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Europa vor den Wahlen 

Die Europäische Union steht für Frieden, Stabilität und Verständigung. 

Sie fördert Wachstum und Wohlstand und verteidigt Demokratie und Rechtsstaatlichkeit in 

der Welt. 

Herzstück ist der Europäische Binnenmarkt, der Freizügigkeit für Personen, Waren, Kapital 

und Dienstleitungen gewährleistet. 

Gerade in diesen Zeiten ist Europa ein wichtiger Motor, den globalen Herausforderungen 

gewachsen zu sein. 

Es sind sicherlich noch Reformen notwendig, um Europa weiter in den großen Dingen groß zu 

halten und Subsidiarität auf allen politischen Ebenen zu gewährleisten 

 

Europa ist eine Erfolgsgeschichte mit Zukunftsperspektive 

 

In den EU –Mitgliedsstaaten lebten 2018 rund 512 Millionen Menschen, das sind knapp  

7 Prozent der Weltbevölkerung. 

Aus wirtschaftlicher Sicht zählt die EU zu den Schwergewichten. Als einer der größten 

gemeinsamen Wirtschaftsräume der Welt erzielt der EU Binnenmarkt im Jahr 2017 ein 

Bruttoinlandsprodukt (BIP) von rund 17,3 Billionen US – Dollar, das entspricht rund 21 Prozent 

des globalen BIP`s. Eine höhere Wirtschaftsleistung verzeichnen nur die USA, die 2017 etwa 

19,5 Billionen US – Dollar erwirtschafteten. 

 

Deutschland allein hätte hingegen in der Welt wenig auszurichten. 

 

Mit 1 Prozent der Weltbevölkerung und 5 Prozent des globalen BIP´s ist die deutsche 

Verhandlungsmacht alleine recht gering. 
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Als eine der größten Exportnationen der Welt unterhält die Bundesrepublik vielfältige 

Handelsbeziehungen. Die meisten Im- und Exporte wickelt Deutschland mit den anderen  

EU – Staaten ab. Von den Waren im Wert von 1.320 Milliarden Euro, die Deutschland 

verließen, gingen rund 60 Prozent in andere EU – Länder. 

Auch die Hälfte aller Importe stammt aus EU – Nachbarstaaten. 

Neben China und der USA sind aber die wichtigsten Handelspartner Frankreich als größten 

und wichtigsten Handelspartner Deutschlands und der zweitwichtigste sind die Niederlande. 

Dort ist der größte Absatzmarkt für deutsche Exporte innerhalb der EU. 

Deutschlands Stimme wird im Freihandel nur gehört, wenn sie im Chor mit den gesamten 

europäischen Nachbarn gesungen wird. 

 

Der Bundesverband der Selbständigen fordert alle Mitglieder auf: 

„Wenn es so bleiben soll, gehen Sie bitte am 26. Mai 2019 zur Europawahl und geben Sie Ihre 

Stimme einer demokratischen Volkspartei unseres Landes.“ 

 

 

 

Viele Grüße aus der Bundesgeschäftsstelle 

Ihr 

 
Hans-Peter Murmann 


